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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Telefon 0 56 51/2 02 23, E-Mail: pfarramt.jesta-
edt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Telefon 0 56 51/5518, E-Mail: pfarramt.schweb-
da@ekkw.de
Sonntag, 8. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst in Hitzelrode; 9.30 Uhr Gottesdienst in Frieda;
10.30 Uhr Gottesdienst in Jestädt; 10.30 Uhr Gottesdienst in Greben-
dorf; 10 Uhr Kindergottesdienst mit Frühstück in Grebendorf.

schätzt geht er von einem Sa-
nierungsstau bei Straßen und
Gehwegen in der Gemeinde
Meinhard von rund einer Mil-
lion Euro aus.

er aber auch, dass der Sanie-
rungsbedarf im Straßen- und
Gehwegbereich ein Vielfaches
dessen ausmacht, was jetzt re-
pariert werden kann. Grob ge-

den Ortsvorstehern nochmals
fein abgestimmt werden. „Wir
haben in jedem unserer sie-
ben Ortsteile Handlungsbe-
darf“, sagt Brill. Dabei betont

F ür Straßen- und Gehweg-
sanierungsarbeiten hat
das Land Hessen der Ge-

meinde Meinhard jetzt 18 000
Euro aus dem Kommunalen
Investitionsprogramm (KIP)
bewilligt. Beantragt wurden
die Mittel am 31. Dezember
2016. Die Bewilligung erfolgte
schon vor den Sommerferien.
20 Prozent muss die Gemein-
de selbst aufbringen. Die Maß-
nahmen müssen bis 2020 ab-
geschlossen sein. „Zurzeit er-
arbeitet die Verwaltung ein
Konzept, wie die Baumaßnah-
men ohne großen administra-
tiven Anteil umgesetzt wer-
den können“, sagt Bürger-
meister Gerhold Brill.

Nach Paragraf 1 der Stra-
ßenbeitragssatzung der Ge-
meinde Meinhard werden
nur Beiträge von den Anlie-
gern erhoben, wenn ein Um-
und Ausbau von öffentlichen
Straßen, Wegen und Plätzen
erfolgt. Reparaturen fallen
nicht unter die Beitrags-
pflicht.

Abplatzungen und Senkun-
gen in Gehwegen und Risse im
Straßenbelag kann man in al-
len sieben Ortsteilen der Ge-
meinde Meinhard vorfinden.
Dazu kommen gemeindeeige-
ne Stützmauern von Straßen
im Bereich von niederflurigen
privaten Grundstücken, die
statisch zu ertüchtigen sind.
Weitere Baustellen sind Brü-
cken, Geländer und auch
Bachläufe im Gemeindege-
biet, wo Handlungsbedarf der
Gemeinde besteht.

„Manchmal sind das nur ein
paar Meter in einzelnen Orts-
teilen, die wir anpacken“, er-
läutert Bürgermeister Gerhold
Brill. Insgesamt sollen aber die
einzelnen Maßnahmen mit

18 000 Euro für Gehwege
Gemeinde bekommt Zuschuss vom Land Hessen für Ausbesserungsarbeiten

Handlungsbedarf: Abplatzungen und Senkungen in Gehwegen und Risse im Straßenbelag kann man
in allen sieben Ortsteilen der Gemeinde Meinhard vorfinden. Foto: privat

POSTKARTEN
Die Ausstellung wird abge-

rundet durch alte Postkarten
des Dorfes und historische
Konfirmationsbilder seit dem
Jahr 1934.

BILDERSPENDEN
• Wer noch alte Bilder aus
Frieda hat, kann sich bei Rei-
ner Blum, Telefonnummer
0 56 51/3 12 04, Frank Heine,
Telefonnummer 0 56 51/
3 25 90 oder Helmut Hering,
Telefonnummer 0 56 51/
5 06 39, melden. (red)

re Bilder für eine weitere ge-
plante Ausstellung entgegen.
Gesucht werden dafür noch
historische Bilder aus der Zeit
von vor der 1000-Jahr-Feier
des Meinharder Ortsteils, also
von vor 1974. Vorzugsweise
sollen darauf Dorfansichten,
das Dorfleben, die Schule,
Vereine und Heimatfeste zu
sehen sein. „Aus der Zeit um
die Jubiläumsfeier gibt es vie-
ler Bilder, wir interessieren
uns mehr für die Zeit davor“,
sagt Vorstandsmitglied Blum.
Der Eintritt ist frei.

„die Lücken zu füllen“, indem
sie auf Zetteln unter den Bil-
dern Angaben zum genauen
Ort, der Veranstaltung oder
den abgebildeten Personen
machen können.

„Die letzte Bilderausstel-
lung dieser Art gab es im Jahr
1983“, sagt Blum. Über 1200
Bilder sind bei der Arbeits-
gruppe Bilderausstellung, zu
der neben Blum noch die Vor-
standsmitglieder Frank Heine
und Helmut Hering gehören,
bereits eingegangen. Der Hei-
matverein nimmt gern weite-

Am kommenden Sonn-
tag ist der große Tag ge-
kommen. Nach Mona-

ten der Vorbereitung veran-
staltet der Heimatverein Frie-
da am 8. Oktober von 10 bis
18 Uhr in der Weinberghalle
seine siebte Hobby- und
Kunstausstellung und eine
Ausstellung alter Bilder von
Frieda.

HOBBYAUSSTELLUNG
Bei der Hobby- und Kunst-

ausstellung präsentieren 17
Aussteller neben Gemälden
vor allem Holz-, Strick- und
Näharbeiten, aber auch Likö-
re, Gelee, Messer und Glück-
wunschkarten werden ange-
boten. Daneben werden Feu-
erwehrmodellautos und Feu-
erwehrabzeichen aus aller
Welt gezeigt. Neben der
Weinberghalle sind Schlep-
per und Holzerntemaschinen
zu sehen.

BILDERAUSSTELLUNG
Daneben werden rund 350

alte Bilder mit Dorfansichten,
aus dem Dorfleben, von Schu-
le und Vereinen und Kirmes-
sen ausgestellt. „Wir wollen
zu allen Bildern Beschrei-
bungstexte verfassen, doch
die Informationen zusam-
menzubekommen ist nicht
immer so leicht“, sagt Reiner
Blum vom Vorstand des Hei-
matvereins. Deshalb sollen
die Besucher der Ausstellung
die Gelegenheit bekommen,

Hobby, Kunst und 350 Bilder
Der Heimatverein Frieda lädt am Sonntag zur Ausstellung in die Weinberghalle ein

Hobby- und Kunstausstellung in Frieda: Sie wird vom Heimatverein Frieda organisiert. Die Ausstel-
lung ist in der Weinberghalle zu sehen. Foto: privat

Kurz notiert
Ortsbeirat Jestädt tagt
Am morgigen Mittwoch findet um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Jestädt eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirats Jestädt statt,
zu der alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein-
geladen sind.

Ausschuss tagt
Am Donnerstag, den 5. Oktober 2017, findet um 19.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus in Jestädt eine öffentliche Sitzung des Haupt-, Fi-
nanz-, Bau- und Umweltausschusses statt, zu der alle Interessierten
recht herzlich eingeladen sind. Die Tagesordnung zur Sitzung kann
den örtlichen Bekanntmachungskästen entnommen werden.

Verlängerung der Straßenbeleuchtungszeiten
Ab Oktober wird die Straßenbeleuchtung in den einzelnen Ortsteilen
der Gemeinde Meinhard abends eine Stunde länger brennen. Das
heißt, die Laternen werden unter der Woche, sonntags bis donners-
tags, erst um Mitternacht abgeschaltet und freitags und samstags erst
um ein Uhr. Bisher wurden die Laternen abends bereits ab 23 Uhr be-
ziehungsweise am Wochenende um null Uhr abgeschaltet. Morgens
werden sie wie gewohnt wochentags um fünf Uhr und am Wochenen-
de (Samstag und Sonntag) um sechs Uhr angeschaltet.

Mitgenommen wird
Reinigungsmittel, Insekten-

schutz, Imprägnier- und Des-
infektionsmittel, Kosmetika,
Energiesparlampen, Leucht-
stoffröhren, Säuren, Laugen,
Kleber, Trockenzellen-Batte-
rien, Lösemittel, Farben, La-
cke, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, Holzschutz, Fette, Wach-
se, Rost- und Frostschutzmit-
tel

Nicht mitgenommen wird
Altöl (zur Sammelstelle),

Auto-Batterien (beim Händler
abgeben), ausgehärtete Far-
ben/Lacke, leere Farbdosen,
Kanister (zum Hausmüll) und
Elektroschrott (zur Sammel-
stelle)

Sonderabfälle
Sie sind niemals im Haus-

müll oder Ausguss zu entsor-
gen. Während der Öffnungs-
zeiten der Abfallentsorgungs-
anlage in Meißner-Weiden-
hausen (Montag bis Freitag
von 7.00 bis 16.00 Uhr, Sams-
tag von 8.00 bis 11.00 Uhr)
können Sonderabfälle auch
dort im Eingangsbereich abge-
geben werden.

Für Fragen steht die Abfall-
beratung unter der Telefon-
nummer: 0 56 51/3 02 47 51
zur Verfügung.

D as Schadstoffmobil
fährt am Donnerstag,
19. Oktober und Mon-

tag, 23. Oktober alle Meinhar-
der Ortsteile an. Nachfolgende
Termine sind vorgesehen:

FRIEDA
Donnerstag, 19. Oktober 2017,
14:10 - 14:40 Uhr Parkplatz
Weinberghalle (DGH).

SCHWEBDA
Donnerstag, 19. Oktober 2017,
14:50 - 15:20 Uhr Parkplatz
Bürgerhaus.

GREBENDORF

Montag, 23. Oktober 2017,
10:00 - 10:30 Uhr Parkplatz
Bürgerhaus.

NEUERODE
Montag, 23. Oktober 2017
10:45 - 11:00 Uhr Parkplatz
Dorfgemeinschaftshaus.

HITZELRODE
Montag, 23. Oktober 2017
11:10 - 11:25 Uhr Parkplatz
Dorfgemeinschaftshaus

MOTZENRODE
Montag, 23. Oktober 2017,
11:35 - 12:00 Uhr Bushaltestel-
le Hohesteinstraße.

JESTÄDT
Montag, 23. Oktober 2017,
12:15 - 12:45 Uhr Parkplatz
Dorfgemeinschaftshaus.

Schadstoffmobil
an zwei Tagen
Abholtermine am 19. und 23. Oktober

Am Mittwoch, 6. September,
ist beim Kreisseniorennach-
mittag in Schwebda eine Her-
renjacke hängen geblieben
(Foto). Wie der Besitzer wieder
an das Kleidungsstück
kommt, weiß das Seniorenbü-
ro des Kreises. Dort kann die
Jacke abgeholt werden. Tele-
fon: 0 56 51/3 02 14 33 oder
0 56 51/3 02 14 34.

Jacke liegt
jetzt im
Seniorenbüro


